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' Gubernia!«Kundmachungen.
C j r c u l a r e (Z)

tes f« s^rl iknisi. IUvrischen Gubtrniums.
ylufhebunss he'' '^r Ki '^b^-ürüi lss? brande».«!, Äubfuh!'.Verbbtßes. ^

' So wie in Gt l ^äßh^ cii'tr .lü<rhöcl'st?n E»tich!,eß«ng durckd^ unterm " ) . ^ u l , i g l «
Zahl 777» tlmd aemockte ^c,ord,tt>.g tcr k. k. M^meinen HoKa,m, er ^ 2 ^ u n , v . 3 .
die A u s f M der Fnergelvehre und Wa^en m ^en. Umfang« der gauzcn V.onüsckle wieder
belMiaet worden ist, so b ^ n S e. M a j e s t ä t nunmehr auct̂ , bei den sorlgc,ctztn, g e b -
lichen VerdHlt'nssln,ft5 Ausl^'5 aller übngen Krie^dedurfmsse, als K n ^ n e n , P ^ n e f ,
Bomben, Granaten, Kuge-n, zlinle'-stenn, 'D^loer, Eolptter, GcklveA, Lunttn, DegerB
gehänqe, Patrmttaichen, Sättel und Zäum«, dann der Komnnß-und Baucrn^uhe, und
«ller ^um M -Närdle.st t.^iqlichen Sckudmüchcrasdett ebenfalls ,n dem Umfange der ganzen
Monarchie ae^en E-'t'icklunq der bcstehe^e,' Zolle, und g?qen Beod^Munq der, ,n Hmslcht
wehrerer e ' n l e^ bes Salperers unb P.!0ers, dann der Wasien beretts an«
««ordneten Vorsichten wieder ungehindert zu Matten geruhet. . . f'^.«

eb r i a^ selbst, daß bei Persendung wser nunw i'r m szufuhren
erlaubten N l'e durch das allgemeine Staats-und Völttlsecht bez^ckne en A.snahmey
zu berücksichtig sĉ n werdon , uno d.her d cse a^emeine A^sfukrk.Ben 'lllss^g v°" K^eqs«
bedürfni^n sick n.cht auck auf d.r'kre Sentu^en in solche Gegenden nstnckc, die lm ot-
fentlichen Autss^lde ge^n ift"e secktnäßl^c Regierung begriffen !,nd.

Lachich den »5. Ju l i ' s » / .
- M

V e r l a u t b a r u n g l )
der erlet'gken Kreisarzte,, - Stelle zu La,back. . ^

D u r « das am 6 Jul i l. ^ erfolgte Ableben des Or. Anton Wermg ist dlt Stelle
^"es Kre^arncs im La'backer Kr?lse mit dem damit verbundenen jährlichen Gebult vo»

lbe auszuweisen. Laiback, am 22. Ju l i 1817.
N ^ ^ v '- —^—-" -

Kleisamtliche Verlautbaruni.
K u n d m a <5 u n g. ^ )

Ueber Anssinen des k. k. Karlsiädter Kreisamtes vom ' 9 . d. M . w«rd anm,t Mge.
«ik'n km gm ach tah am „ . August d. ) , Vormittags um 9 M r ^ m Markte '>ßka
des ^arl'Hdt r treues eme Mntl.che ^izitaN.. zur Verpachtung der Emnahme der dor-
t/gcn Äeamaulb nack "em un«. angehängten Tar.ffe, « '^«m 2« Auqu.t t>. I . ebenfalls
Vorm,na!s um y Uhr eine äknlicke L.z.tation ,n dem Martkause Zt.pn'k <ur Dcrpach-
tU'g der E'nmid'ne de, dortigen Acrarial-Wegmaluk nock, dem .lämluben Tar.ff? durch emen
Herrn Kr?'c-Komm,ss^' werde vorgenommen und an diw'ngen in Packs überlasten werden,
^ zu GMsten des " traße.son^es daiür de« qrößlen ,Ht,rlichen v,ertkliährlg ,u bezahlenden
P^chsschllln-, versprachen, lsn', zur Stcherheit se.ner Pachczuhallung eine annehmbare W n «

' ' ^ D ^ b ^ ^ : ^ ^ si^ an der Hiupt-Poss- u,b 5om<
"erzial .Stt .ße von Karlüadt nack Agrom. Die PaMusi'gen werden e.ngeladen sich an
" n ede>ierlv^'.t?^ Ta i-n und Munden in den Mautbl^lusern zu Iaßka und Ztupnlk emzusind«».

K. k. Krctsamt Laibach am »3, Ju l i ^ » 7 .



T a r i f f e
dem Wegnunlthen zu Iaßka und Ztupnik , si. kr. pf.

«. Vsn einem Z 4 sspäsilugcn deladene«, Wagen - - - , . -^ ^ _^
2. „ „ 2spämijgen beladenen Wagen - - - > — 7 >«
Z. ,/ „ detto unbcladenen detto oder rutsche « - - ^ . ^ ^
4 . „ /, ^ t to detto detto - « - - - — 1 —
F. Für jedes Oehl , Wachs, Tuch :c. tragendes Pferd - - - - — Z —
6. Vo» emem beladenen Fußgänger der Waaren zum Verkaufe tr.igt - 2
7. Für einen beladenen Reiter - - - - . - - . . « « 1 2
8 . Von einem unbeladenen detto - - - - , - - - — 1 —
9. Von einem größern Slück Vieh/ als Ochsen, Kühe und Pferde/wcn.i es

zum Verkaufe getrieben wird . « . , Z
10. Bon einem kleinen (stück V ieh, als Geiß'Züge, Kalb, Schwein, wenn <

kS zum Vel-k^l'f'e qetriehe», wird - - - - » - - — - " ,̂

Stadt 5 und Landrcchtliche Verlautbarungen.
B e k a n n t m a c h u n g . < l )

Won bem t. l . Stadt« u.ib Landrechte u, Hrsin wird bekannt gemacht- Es stis voi,
diesem Gekickte über Ansuchen de« D r . Bernhard W, t t , Verwalters der ^ikob H^imch »ch :̂
Konkursmasse in semer Gache gegen M a n n F-'.gl-tlch, Erkauftr des Iokoö Il^gittsck/scheu
Ganthauses sammt Garten ? » ^ . ,57. alt 6:.^<il!f der PMana Vorstadt, wegen oon bcm
Letzteren binnen der bedungenen 6jährige ^ Frist nicht bollstä'idig bezahlten Kgusfch^Iil^u ni
die neuerliche Berstel^lu<?H dl.'sec lm Nrnatc März »ä^4 auf 924 fl. H2 ,s^ k?. Sanyos
Zette l , über nach der Httdumon <ml 7 " ' ft« ,5? ts4 ?r. Metallgeldes gcrichn'̂ ch g<schä5lc^
Realität auf Gej«hr un^ ^ : ^ l i ? n <«es geZn??'sch5ü Erk,5uftrZ, gemilliget, und zu tiefem
Ende nur eine einzig T a g f s ^ : ' - ^uf ^.^"22. S^pttRber w. I. ' um , l Uhr Vormlltagn
Vor diesem Stadt«m,b Landrecklc mit t?m Anhangs bestimmt worden, daß, wen.i diese
Realität am bemeldten Taae n̂ cht wenigst um ibren Schätzungswerts, oösr daräber ver-^.
äußert werben könnte, dieselbe suH unter demselben hindanngegeben werden würde, bei
welcher die Moll igen KaufiuAZen im R^hsznnmer dlcser Steii« am ifandhause im ersten Stock
zu erscheinen baben werden, wo übrigens ?s ihnen frei stehrt, die Verkaüfsbedmgnisse in
tee dießftitigen Registratur zu h^n gewöhnlichen Anitssinnden einzusehe»,

saiiach am 2^?. J u l i 13^7«

B e k a n n t m a c h u n g . ( , )
Vb» dem ?. ?. Stadt- u::d Köndsechte lt, Kram wird bekannt gemacht: Es seie voy

diesem Gerichte über Anlangen de> Gebrüder Haymann in ,hrer Erecutionssache siegen die
Ehelente Johann^ uftd Margare^ keßat wohnhaft in der Gradischa Vorstadt, wegen laut
Urtheils vom 25, Februar d. H. behoupteten Fuo fl. ŝ , 8. c. in die öffentliche Feilotttftung
Ves ssegner'ftyen, in der Grsdis^a Vorstadt 8nd c^onäc. lXi.o. 45 geiegene«, gerichtlich
auf 6665 fl. 20 kr s . M . geschätzten Hauses sammt An - und Zugehör gewilliger, und
»u diesem Ende drei Termine: a ls, der erste auf ten »5. September, der zweite auf den
Ho. Oktober und der dritte auf d,,z 24 November m I . jedesmahl um i , Ul»r Vormittags
»m Rathszimmer diese? Stelle am ^mtha^fe im ersten Gtock, mit dem Beisätze bestnnmt
worden, daß, wenn erbeutete Re.u'tlHr weder bei der ersten noch zweiten Ftilbiethllnqscag-
satzunß nicht um den Schäi'llr.gswetth, oder darüber an Mann a^hrachk werden könnte/
solche bei der dritten und letzten auch unter demselben veräußert werden wurde, deßen die
Kauflustigen mit dem Anhange verständiget werden, daß,s ihnen frei steh?, die dieWLigen
Verkaufsbediugnisse in der dießttitigen R,giüra^? zu den g^öhnlichen Alntssilmden ein«
zusehen Lsibach am 2^. ^u l i »8^7.

V e r l a u t b a r u n Z. s>)
Auf Verfügung des »schlöbl. k̂  k. E t s d t , und Lanbrechts in Kram «erden über M -

la»ig<ndes Karl vynIabsrnigund U^. Ant«?n C^ll^n < ' ^ ^ t s i i 5 der n n n d e r j ä h r i M ^ a d e n ^



A r t , Z ls- Ellen Kammerruch, 9 ^ Btttde-

U««M3^...'-'.'rH.?:^
Laiback am i . August ^»7 . — ^ .

^' Iz " "f a n n t m a ch u n g (1) . 5 ,
w^» ^.«. k k ^ ^ ^ und Lanbrechte,n Krain wird öffentlich bekannt gemachl, daß,

in ^ ^ ^ 5 ^ m ^ n ^ e r ^ r ä u K ^ Freyinn von L.chtenthurn, «nd Herr. Wvlfga.g

Von dem k.k. Vtad^m.^ndr !cht t "n ^
S i ^ 7 d Fmberr ^ u Gußich öffe.Nl,ch beka.nl gemacht: Es w von ^ "' G ^ M «
die qebtth?ne wsftrngu.g der Edttie M Amortlsira.g des m ^r lust gerathenen ^ a ^
Wmö v... .6. September -792 über nachstehende, von emem sel- H « ^ Z f n ^ gmuW
Adam Frccherr VM Gußch zur S-cherheit deßcn minder,ahr.ge>i (̂ ohne H «nd e°
pold, Frelherrn von Gu^cd, zu dem vorbcsiandenen k k. kratner. Landrechte b^w" ten Uwmo n
«lö: eine von dem Thomas Natenta an d,e Pupillen lautende cewon vom 12, ^unl^79»
debst den ztdirtcn Thomas Valentafchcn Schuldbriefen als: ss — kr

', vnm »ttn Jänner «78« pr . < .„c> — , /
^ vom tte'i Huli ^78a , , - ' - ' * ' ' «50 " - "
3 .>om nen Geptewb. '7^^ „ ' ^ ^ ^ ^_ ^
^. vom 'oten I) ! l i )782 ,, . . . . ' ' -̂  ^yg „ 45 „

«. im b«re„ Gel» pf. . . ' ' ^ ^ ' ' .00« ft. - ^ '

fcheiiüs?,ewl2,g?r rörrben wtt'd. ,
Laibach a ̂  Uen I u l i 1 8 ^ ^—.—— —

«, V„„ dem k, k. Etal<- Mb wdr<3''°',? »""in'«ud «"r A«lMg°. d«s Fr»„z G,,»l,
Verwalters «tr i^lmon êui'sckch'schen Gantmassc bclannt gemawr.
! E« we ^ ^ ^ < ! n « " c h " w die Fe i ,b i«h^ d» ' " / " » «°,>kur^>aN Vw'gkN,
' « >>>es!,!n t>>t!t»r «u «tenlr Erde M u . 6. lchndliche»/ u« »M 'Z° ft- M- M , «Schatz,en



w. 3 . um t l Uhr Vormittags vor b'?tlem Stadt» und Lanbrechre bestimmt worben, zu wel.
cher die Kauflust^en tm Nalhszimmer dieser Gte3e am Landbaus? im eisten Stock ^u er-
scheinen mit dem Beisätze vorgeladen werden, baß es ihnen frei steh?, von den Velkauls-
zed'ngnißen in der dießettigen Registratur d,e Elnsicht zu den gewöhnlichen Amlsstunoen zu

kaibach am 25. I u l : l 8 l 7 ...
B e k a n n t m a c h u n g . (^)

Won dem k. k Stadt- und ^andrechle m Krain wird bekannt gemsckt: Es seye auf
Unlangen des Dr . Joseph Plller, <«u>^ttnis ciä l i w s der nnmerjährigen Anton und Johann
Kiker, zur Erforschung des Ochuldensiandes in >ie öffentliche Vorladung süer jener, wel-
che an de>! Verlaß ihres am 20 März d. F. cillhier in der Ttrnau Nro 4. verstorbenen
Vaters und Wundarztes Mathias K l k n , eine Forderung haben, gewllilger, und zu du-
sem Ende d,e Tags.'tzung aus den 25. August w. F. um 9 Uhr Vormi t tag vor diele»,
Stadt« und Landrechte bestimmr morden, bel welcher alle jene, welcke an gedachte MallnaS
Kckersche Verlaßenschasr eine Forderung ul stellen oerme-nm, so a/wlß zu erscheinen, ua»
bei selber ihre alltägigen Ansprüä'e a;,^imej5,'n haben wert tn, wldrlgens der Verlaß abiles
handelc, und den Erben eiugeantwortet werden wird.

Laikick am 22. Jul i »^«^

B e k a n n t m a td il „ g. (3)
Von lem k. k. Stadt-und Lanorechrc m .^rain wird über Anlangender Agnes Wernig,

und der übrigen zu dem Verlaß des am 6. l M . u. H. <<j) infe^clfs) allhier verstorbnen
laibacher Kreisarztes Dr . Anton Wermq un^<?ingt erklären Erben beksnm gemackt:

Es seye von diesem Gerichte zur Er fo rsch^ des aüf.zii,gf„ ?ci^n-Standes dieses Erb«
laßers, die Ta^satz'̂ ng auf den ' . September w, I uin 9 Ul»r Vormttlags vor diesem
^tadt -und Lalidrechte bestimmr worden, be» wttckcr alte jene, welche aus was immer fur
einem Rechtstilel einen Anspruch auf de>, Verlaß d>.sŝ hcn z<t haben vermemen, so aei?iß
zu erscheineil, und bei ftlber chre Forderungen an .̂!q?bcü hadea werden, als im widrigen
tieser Verlaß abgehandelt, und den ersinnen Erben eingeazuworttt werden wird.

Laibach am »F. Ju l i !3»7. ^ , ^.

B e k a n n t m a c h ll n g. (3)
Von den: k. k. Stadt- und L<:!'.drs^te in Kraln wn'ti bekannt ^macht: Es sey auf

Anlangen des Joseph O.ppantschltsch, el«a,n:teu «''n'^ini^F d?e abwesenden Joseph Plcher,
Universalerben ,iack der v?zstorbeiien Td resia Vlchei-, ni d:c össentllchc Vorladung aller- /e»
ner, welche auf den Nachlaß der gedochttn, am »F. Mai l. I . in der S t . Peters Vorst.
I^i'o. »44 allhier, im lediqen Stande verstolbru^n Theresia Sucher, eine Forderung za
haben vermeinen, gewllliget worden.

Es haben daher alle diejenigen, welche an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtstitel eine Forderung, zu üellen haben, dirsc ibre Forderungt« bei der aufdei, , ' . Au-
gust d. I . frühe um y Uhr vor immn k k. S tad t - und ^nd^ckre anncerdneten Tag!^
tzung so qewiß anzumelden und dar,inlhun, als widrigens der Verlaß abgehandelt uud
eingealttwortrt werde,, wird,

Laibach am >8. Ju l i >8'7.

B e k a < ,» i m u ch u n g. ( , )
Vo» der k. k. vsovisorl/y. M,^fch?u Banca l . Admintstrallon jn Lawach »»ld « " '

«,it bekannt gemacht:
^ritcnic» ^ai6äar6 ans I l ä i i i I im Geiicht N o ^ Z w wnrde »nterm , 2 . März d. 3«

Zahl iQ2 von dcm FlaulhOoeigmie BlUach .regen sowoyl bei dc« Gräoz Z?l la»tt ^UP»«



bach, als euch ße« dem Comnerzlal. Gsänz-Zollamtt seemsbmckin der ßmfuhr »erschwie.
ß?ne., und bet de, bel dem lshl«r»n «mie volgelwmmkne« Visttatton Vysgsfnndene«, , »s«
P . ^'lÄkolÄ w . ,V Lolt» Nu3ü^.Nüsse, Z I l 4 Lofh S a t t s n , 3 :sk roth Nähenadew
und »8 S'i-ck h!?v rnea zi«sse,Nl,stel für dic Kinder, welche derselbe aus EÄlzburg hetei»
ÜwlaTl zc, daden ykstanden hat, »Hch dem 86. und 87. §- deS aügemsinen Zollpatents
vom H^hre r/8« N'cht l»l?r zuM Verlust dieser ihm ahgiyommenen Waaren, ssndrrn auch
vach hsln lo«>. Zystv^leil« §. nnb nach dem Slrafverscharlunqs.Normale vrm 7. Dece«»'
der 14 ,» , we«ches mtt «Üyrlschel Genclal.Gubenäal Cnerende vom 29 Ju l i lZ»4 onlaut«
bnet un^ W '^ilkfaw?elt ßtseyel wutde. zum Erlag deS zweifachen Wet l l s dieser l»ach de«
N> wUschätzu.''g auf 4 ft. t 6 ,s2 kr. geschühleaWaaren,zusamwen zu achl Gulden > m «lad
dr»ißig Tfeutz« oelurtheilcl.

NsHftcm demselben weyen seiner Nbwe^enheil vom Häuf t , uud da dessen der««liger
Nl»l>nl!wtts.Osl unbekannt ist, die Nollon durch seine Bezirksobrigkeil nicht zugestellt
Weiden tonnte, so w:rd /^ntonic, ^olecloie Mit gegenwärltger Verlautbarung von dies«
wlf5l? thn velh^stlell Vlrafe zu oem Ende krinn»7t, dem«! cr >n der gefthllch oorgeschrir«
denen Z n l von zwölf Wochen, vom Tag« der lrhlen diesfalllgen Verlaulbarun« gerechnet,
wi'-e'l di^ftS E,kenntniß enlwfder den Weg der Gnade bet lues^r Oa»kal Administration,
oder j,nen dcs R^chls mit Aufforderung drs k. k. FjÄcns bel dem hi?nqcn k. k. Stadt» und
Landrcchle um so mehr zu ergreifen wissen » " d e , als o:ch'r«chllss ' rstlicheneN dteefäl^
lt«m ! c f l „ , n , d i l f t l Koutteband ohne längeres Zuwarten, vertheilet und verrechnet
werden? wi ld.

Lüibacl den Zo. Ju l i 18,7.

Magistratifche Verlautbarung.
V e r l a u t b a r u n g . (2)

Der Magistral hat mehrere Holzgeräthschaflen, dann en, Hedeutenbes ^ 'uan tu ln leinene
ßkug y!)n M lnch in , und ungebleichten ganz neclcn noch nie gebrauchen Leilttüchern, StrohsH-
cken - " " '>. 'pol iern, ferner eine Quantität derlei gebrauchler W.i?che depomirl, welche «»
Füs >oyfn Guhcriual' Bcschluffes und Krelsa^ttlicycl- Verorduung vom 29^0 . h. z. Z .
6 4 " un ^>cge der öffentliche!) Versteigerung verkauft werden.

Der T^g dcr blesfälü^en 5cttat«oi i<? al,f den iZsel, Aufist b. I . festgesetzt, Welcher
Mir de-ü Beisaß? dea Kaoflnsttgen bekannt g'qeben roird, daß m^i dle Vcrjletgenin? m«t
l>en Hol;^i.^i)s.dn>en, welche sich m dem st'ibris^el! StallungZzldälide hnitcr der Schieß-
ßälle deft idl-»/ anfangen, und dann dle scl-nere Wlbietkung mtt dem Leineuzeug, daö sich
w dkm Magazine d'r Oimmallee befindet, fortsetzen wcrde.

Magistrat kaibacb am Z". i^ull i<.!7,

-̂  Vermischte Verlautbarungen.

Von der für d is ssönzZlN?. IikMtss <m?ßkst.lll,n k. e. Gee^en 'H^ - Sut>stil«lion z«
kaibach wi?d hiemit ^llN',,ü sse^schl. daß üd.z» Erlucken drS Bezisköfiel cktS.der StaatS,
betrschait Laak vom?6. I u l , ^. I . di- u: dre M«tb."s Kohlertschen Gantmssse ßrhörigel,
^krßwerks'Eolitäten b<»nanttttlö "rr ^HMHersamheil Montag i-, der «len .Reismocht zu
DbkreiSnekl, nach d ^ a^r icht l^n Gch ^ " l i g v.?m !^. Destf».b.'r »8lZ pr. 260 fi. M . M .
bte zwei Kyhlbarn l^,o. 1 t t '^.. ' >^ ^?r C z'p^oh htncr? d-m Fian; Lusnertsiten 5ell r
P6i' loo si. dcr H<fmmsrö<!luhell ^ouncrizag ^ t sf .qt>n R? ha>ocke z»l Unl,ls!tnerll
«m den SchähuogsweHth ^^^ 275 st., der Kollitsch^, Keller !^^0. , ^ ^ 3^ N., «nd der
Rohlbarn i x ,o . ,6 , rdensüas z / i ln^rc isner l , pk?r 50 r. stetich^i,ch f < g bo^en w«-lden,
zu welchem Ende z,rci Liznal^>^:^ge, und zwor des liste a^f d^n 9, Sep eude? nph d?r
«weile auf den 3. Ollodcr d. I . sNly ua, 9 Uhr »m Ol le E»s,etN, blt dem in Sschcn



!34
Anier einem bevollmächllglen Ge^H?sabß?ordtltten Hel ln Franz Lusacr mit dem AnhanHk
destimml wnden,d^ß fcNs die obbenainUrtt H^.mu^S El-ulälcn weder bei der ersten,

"' noch auch bei î -l i?ßl55 ßellmechimg um die ovgel'^chle Ochätznngsbctrage, odc? darüber
an Mann gebracht werden könnten, soichc in Ge^äPn ' l §. ^79. der Eoncurs Ordnung bis
nach ve,faßtek Class^sication, undausgetfügsUfm VollcHle aufbchatten werden würden.
Uedrigens können von den Kauflustigen die Ln j l ^?2S Bed^gnisse entweder bei dieser k. k
B?s>;g«ich'«.Gubstlt^ll0l: in d?n gewöhnliche-, ?lllilSsiundcn, oder aber. bei dem btvoll-
mächtlgten G^riwtsüdOtN^n^??, tzron; L u M r in Eisneen emg?schen werden.

, " . - — --^ ,- ,, , .__, ,̂, ^ , .̂
P a ck t 0 e r st c i g e r a n g (>)

I ^ Folge Bewilligung cincr Wohltöblichen k. f. Staatsgüter «Abmmlstration c^I.
kaibach dcn 26. I u l l Zahl '22^ werden t>?n pten G'vlember d F. vyn 9 bis »2 Uhr
Nel-Ml-^^d in dcr Aims5an;lei dieftr k. f. H>taats3^«lchaft Minkendorf mehi-ere eigtn'
NZmilch z^gedöriqen Aecter, M t l e n , und Gäslc!, ^uf wcUkl-e drei I ah te , nämlich seit ' len
NooelNb?r l8 ? b«s End« Ottot>«r :22c> N:rlsk!a«rungswe«s?, Glück fur Stück, i» den
zeitlichen dacht hindann^gtben werden, wozli »ie Kallflust<ge„ zu erscheinen zahlreich einge-
laden sind.

Tne tzkßsälllge'i Packtbtdintzniffe können in die,?? Staatsherrschaftlichen Amtskanzlet
iu d?^ giwöd^l!H?n 2! nr^stundf« 5 iza^ ?'!^?s>5cn werden.

Vcra'a'ltim^aMl dcr 1 t. S^itshrrrschase Minkendors den 28 I l . I l l s , , / .

Fe N b i e t h u ngs e d i k t . (^)
5 Zepc 'sß^ lHl t oee Hellschasl GHne-drtg im Ilinelkrain wird tncmtt be«

fa^iNi ^ . , ' , . . daß auf Aniaygen des Gcvlg Siiilzheg ynlgo Ostarich, Grunddesiper in
^;ppa, unier Vertrelußg dks Hcil'n Dr . Slsrmolle zu ^aivach t», die öffentliche Feilbielhu^B
des dem Vnlon Kotscheoar ?ulgo Rakouz. Bürger lv der Stadt Laas 6ud(<on^l). i>it^. Hs
gehörig' d^r gedachten Slndkgült 8.1N l^l l) . !>lrt>. 45 dienstbaren auf 22a fi. g^ichlllch
geschähien Hauses samm: dazu Lkhöngen Gf l^dn i ick^^ bestehend in ei<?er ^s4 ^osftall ?ve-
gen schuldigen 55 fi. c. 8. c. gea)tlllMt, nndhiczli drei H?,ldlethunt,s?agsi<hungen und Zwar
die erste auf den 2Z. August, die zunu' auf den ^Z. Sepu'mder und d<e dnlte aüf
den 25. Oktober d. I . jedesmal ui<, 9 Uhr Vo?m«tlaLs ?.i dcr Stabt iiaas mildem B?i»
satze bestimm! wordei? seil-, d ^ . w-'a^ ß?daHlko Haus samnU de? izs4 Hofstatt weder bei
Her erftru noch zwoit«'n Fci ld^^.^r^ um dm SHätzungswerkb,, yd?l varüber verkauft wer- ,
den lö- i l te, l^ches bei der d l 'Mn unn'r d?r Schätzung diÄdan^^geben welden wüldt. '
Wo üölsgcnö d>3 diesfäll'Zen Brdwssniffe auf düs:grr Ocrlchtskgnzlel eingesehen werden ^
sönncn. Qkzilksgericht SHlieebclg on, 15. Ju l i «317. ^ ^ ,

Fei lwthWgs,- Eblkt. (1)
Von d^m V^irksgerichtt dci Herrschaft Schne^berg iN Innerkrain wird hiem«'t b^annt

OöMaHl^ KS stie auf Anlansst-sl des Georg Lach auö Ättenm!»rll dei Laas in die öffent«
Nche Feilbielhung e-ncs in der H l a N Laas lisgenden , ^cm Psler Specheck (oulgo Kiesen")
gehörigen, der Sladigül l dielisibülen, genchllich auf 250 fi. geschätzten Hauses samMl
Hofßatl »egen fttt Unheil <l,l. 2^. FebruKt d. I . bchHup'.enn GHuldforderung pr. ^Z^f l .
4 kl . c. 3. 6. im Efec«»tiol,sWegc Mwilliget und die LizilaNoti auf den 26. August, »^le»
Septeml).r und 24. Oktober d. I . jedesmahl um 9 Ilhr Vormittags in der S^adt ^aa^
mit dem Beisatze vest,mmt worden, daß, wenn gedachtes HanS nebst Hofstatt wedeo d "
der ersteu noch zweiten Feilbiclhung um dm SchatzunySWrtth oder darüber an Mann g«,
brachl weiden könnte, solches d?i der dritten unter der SHahung hindanngegeben wnoe
würde. Wozu dic Kauflustigen zu «scheinen hi-mtl vorgeladen, hie dieSfälligen Velkauls"
Bidingftisse üb«.'? auf oasiger Genchtskanzlei einzusehen angewiesen lverdlN,

Bez'tt»Zs r̂ chl Schneeorrg am ^Z. Ju l i ss»/ .



Ft i lb l t thungs. Edikt, ( l ) ^
Bünden; Bttitköamchle der HerrfHaft Schneeberg im Innerkrai« wnd hlem.l dc.

d ^ ö f f e ^ M i e t ^ ! g ^ -r m DotteMarkauz li.ge°den, dcr löbl.He.rschaflSchneebers dienst,
dar! ger ch ch au f^c , fl. geschähe e.ne halbe Kaujrechsh.de, sammt dem hszu gehör.ge»
Semau?"e» Stalle und^Dttschtenc wegen schuldigen^ st.ZZ k ^ . s- c.gew.llK« u.>
hiezu drei Feilbietbungstagsayungen und zwar, die ,tste aus den 27. A lMs t . d e zmette auf
den 27 S?ple«ber und die dritte auf den 2^. Oktober d. I . ^deSmahl um 9 Uht V o r m . .
taas in de» Dorfe Markouz mit dem Veisatze dest.mml wordeu feie, daß, wenn gedachte
Halde Kauseechlshube sammt deu dazu gehöe.gen Natzerschaftsgebäuden weden bel der u m
noch Meilen Feilbielhuna um den Schähungwerth oder darüber oerkauft weldm/onnte stl.
He bei der dritten unler de? Schätzung hinsannglgehen werden wurde. Wo UbttzenS dit
dicssässigcn Bedingnisse ans dasi^r GenchttkHnzw nnaesthen werden kö.ineu.

BeZirkögcrichl Schnabels am ?3. I,Ut 1^17. ^ , ^ ^

^B < l^ä n n t m a ch u u g. («)
Won dem Venvk^crichtt der Staaishercschaft 5>urn und Kalteubrun wtrb alla««

mein bekannt gcmacht/es sei auf Ansuchen des ^kas ) ^ r z , w ider^ebch lMmN) M i ^ a
Marimtsckitsck von Gadrie , w?g^n durch UrtheU bchauptercn ^ ^ fi. 3> fr . A. E.
sammt -> teressen und Unkosten in die en'wttve ZeNbiechung der dem Schuldner Seba-
ftwn M a r i m t chitsch eigentümlichen, zn Gobrie liegenden, dem Gitte Thuru an dec
Schach sud ^1^1. ^ ^ 0 . 5Z.zlnsbaren, auf 233 ft. ^ ^ r . genchtUch geschätzten . s3 Kauf-
rechtshube sammt An - und Zugehör nach dem dießfalligen SchatzungsprotokoUe vom
l / ^ m n l >' aewilliaet worden. D a mon biczu drei Tcrmni?, und zwar fur den isten
dcn 5. September, f ü r t e n zwei«'!' dcn 6. Ocwber, endlich für den drtttenden 6.Novem-
ber l . ^ icdcrzeit Vormittags nm 9 Uhr ln dieser Gencktskanzle, mir dem Anhange be-
stimmt hat , daß falls dei der ersten oder zweiten Fellbletnngstagfatzuna diese Hnbe
nicht um dcn Schätzungswerth oder darüber an den Mann gebracht werben sollte, solche
bei der dritten ZeUhiethung3tagsalmng auch unter dem Schatzungswertbe hindanvge-
geben werden w i rd ; so wecdcn alle Kauflustigen, insbesondere die intabulirtcn Glaubt-
ger hieo- ^ erscheinen mi t dem Beisätze vorgeladen , daß die dleMMgen Ltzitanons-
Vedingn'isse täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunde» in wseo Genchtskanzlet emge.
sehen werden können.,

Laibach am 22. I u l , '3»?. .

K u n d m a ch u n ^. (^) « , .< . .
Von dem BeziMgerichtc Staatsherrlchaft Ädelöderq wird bekannt gemacht: Es se«e

über exekutiv^ Em,Oc?nen des Herrn v. arzaroM, Rennt'..'sstes,ni Nomen derHkrr,chaft
Prem wider Kaßoar Illzek aus Oberkochanna wegen an Garbenzehendpachf »ckuld«sen Z44
fl. M M neb»' 3ins?n und Kosten in die Feilb,etlmng der dem i?ctzsesn gedür-gen und ge-
richtlich a 2 si! abaeschätztei, 220 Stück al'e Scka'e gcwi3ttjet, und b ^ l , der P. und 2Z.
August, d/nn 6 Sepiembcr d. 3- lebesm.hl F.übe 9 Uhr un Orte Ko,aann. mit dem
B e M e beWnmt d'tz we.in brme^es Vieh wcter bei der ersten noch ^e.i Tagsotznng um
^ n S c h ä M t oder^ an Mann «ebrockt würde, ^cke be, derben a>5 ätzten
un-er derselben hmdanngeßkben werden solle,wo^u die Kauflüsten an erwähnten Tagen ,m
Orte Koschaî c» zll erscheinen eingeladen werden- ^ , . ^

Bezirk^,. Staatsberrscbaft Adelsberg am 2 ' . I u k '<?«?.

B e k a n n t m a c h t, ,- , . ( ) «.. ^ .^
Von d?m Benlksa. Staatsherrfckaft Adelsberg wird bekamt gemacb:: DleßGer.cht >

bat <i„f AnmH'" '^" Herrn Joseph Declcva und Urem, Vo rMnd ^ r Mbdizlfchcn puplliin
wider Iakod AidittÄ aus Hraf te obschulblgen »45/ fl. ; > '<^ ^r. Ul:'.mt Ittb^verbll id-
lichkei^n in die Fet.'liethung der dem Lelzsern gehörte?n ill Hräjcke l^gcndcn, E^atsbkrr-
schaft Adelsbn'g zin^büren » »s3 Huben gewiäfqet, wezu der 25. August, 25. Septtmber,
5aun ^ . Oktober d. I . jttesmahl Frühe 9 Uhr in der Amtskanzley dieses.Bezirksgerichtes
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mit dem B t ' s t M bessn^mt ist.< >a5? wenn bemeltte Realität weder bei 5er 'ten nvck, 2fe«
Feilhiethun^wgs^uny um den a/ri5tlick erhoben?" Schätzwetth von 4Z«o fi. 45, fr ode?
darüber an Mann qchrackt würde, solche bei der Zteu als Leftten unter demttlbea h.n^ann-
ssfqfb?n welden solle, wo;-, di? KauPustigen zu elicheinen volßeladen, und de,jen die Mü«
bulllten GlH,lbiq?r verstäub iqtt werden.

Bezirksgericht Sla<.tb!i?rrschaft Adelsb!'r<z am HZ. I u l t »8'7»

E d i k t. (2)

Vom Ve; . G?r. d?Z H^l.o.zthums Gottschee wird kiemZt allgenm« bekannt geqe^en,
laß auf Anlangen des P M Jacklitsch, Oberrjchter zu Nlcdermößl in die ^>ceoutiv« Ver-
äußerung des, dem H?nogthume Gottschee 8ub Zecti t ' , Nro. ,024 einbleuenden, dem
Michkl Knöspler anaehorigen, zu Zlteqendorf liegenden , qer,chtl. auf » ^ st Z8 kr ge-
schäftttü i,'2 B . Hub-Grundes '^mml d<»het befindlichen Wohn« mid Wirchschaftsqcb.luden ,
funäa in^tznotc» und übrigen N<)dii.^ie wegen beh^nvteien 306 st ')!. C. sammr 5 osc»
Interessen m,d Nche^verömdlichleitt^ gewiNigcr worden ist. und zu diesem Eade drei Ver«
sieig?rlluqs -Termine», ur?d zum ersten der 12 August, zum 2ten der «2. September unt,
zum dritten der 'Z Oktober ,3^7 mit dem Anhange einheraums worden find, daß, wenn
weder bei der ersten noch zweilm Versteigerungs'Ta-satzunq vbbesaqre Realilät r^.sp(,l ^ 2

, B . Hübe sammt ^ I d i l . n « um den Schätzungöwenn an Mann qebracht werden wirb, ste
bei der dritten auch unter demselben hindanngcgeben werden würde.

Z,H diesem Ende werden alle jene, welche obbcnannte Nealit(ll käuflich an sich 5'» vnne
gen gedenken, an obbestimmten Taqen Fru!>? nm 9 Uhr im Orte Nnterflieyendorf zu er-
scheinen voraMden , wo sie auch d>inn die diesfälligen I^icttHtionz-Bcdingniß? veriiehm««/
oder. auch ek?r bierorts emseh?n können

VezilkZgerjcht Gottschec an, »y. Ju l i ,8» 7-

E i n b e r u f u n g s e d i k t . (2)

Von dem Bezirf^erichte Freudent^al wird hiemit bekannt gemack.s: Es baben alle je»
ne, welche auf den Nachlaß des am 24 Juni d. ) . zu Oberlaibacl, ^b 'n t^s lc lw verstor«
zenen Franz Weezaiß k. k. Mauthamtskonttolor ensweder alß Erben oder als Glän l^er ,
oter soist aus was immer für einem Rechts^runde einen Anspruch bei der a,n .?«. 'August
l>, I . früh? um y Uhr vor diesem Bezirksqericbte angeordneten Taqsatzunc, so qewiß mW'-
melden, u^d da-zut^un, als widrigens der Verlaß abgehandelt und den betreffenden E M "
eillgeantworket werden wird.

Vezirksq?.-lckt Freudelitbal den 5» Ju l i >8»7.

» , ^ _ ^ _ ",^

K u n d m a c h u n g . (2)
Von dem BezZrksqeri^tc der Etaatsberrschaft Tburn und ssask?nbr.'in zu ? 'ilack w?rb

«llgemein b?k-annt gemackt: es sey aus Ansuchen des Andreas Klemenz von S.illftck, w ^
Lllka IerantschitsH n> Fnschine. weaen <chuldiaen ,5? fi. »2 fr 0. 8. c, in dlk -xlclN've^e?l<
tietung des k m Schuldner q e ^ i g - l i , am ,6. >>ni l. I . aes^ä^sen Mobilar - Ver ' "oqs'^
«ls V ieh , Wä^en, Einrichtung und Kleidunqsstücke gewilliget wo^en. Da nun ^ ) " ^
FeUbietungssagsatzunqen au^ dên >,. „nd 26. yluqust, dann »^. Geplcmb?r l I ' ' ' ' 5 „ k
Dvrmittags um <) 1!V zu Fulchine in der Wohnung des Schuldners bcsilmmt w^dn ! p ' ' "
ft werden die Kauflu'Ngen b-e^zu n« erscheinen hlemit vorgeladen,

Laibüch am »4. I u l t i g l / ' .
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K u n d m a ch ü n g. (2) ^

VW dem Laibacher MM<k ' .HauN-Ve.ps t l ^
sensckHft bitlburch bekannt gemochf, daß übe? den zet tmM Holzbedarf fur das ^.hr 3^3,
w l ä n ^ Klaftern harten Holzes bestehen d"f te, am : : August
^817 ^7r l t ä 9 Mr b ' Um bierortlg k k Kreisamle eine Uentl.che Versteigerung
ad e^tte. ! .b d e ^^äüige Lieferung in dem doppelte. Wege, tn4weder durch w fe .
?unNn das K . a I n oder t^cb S^are.diru.g dcm Wenlgftrdernben kontraktmäßig nnt
Nl>rl>p^iss d?r f»!>iien Gc«e^niauu^ werde uberlaNen werden < e ^ - e. <

ä' d Lewuna n hiesne VervfleZs. Maqazm wirb bestimmt, daß das H A
in dre?R n ä ^ f i c h , « . N O-st Klafter b.K Ende Oklober '3 '7 , 5<" N O«^,
Klafter b̂ s Ende Februar .3 .3 , nnd d«c letzten Zoo Klafter nnt E M Aprtl oder Mal

^ ^ D ^ ^ n f ^ c h demKMraMprM immer gleich nach Vcrlauf eines jeden
Ablieferung bcw.rtt worbe« ist, .on Seite des Magaz.ns ge-

^'^^'de7>b«<>be des Holzes an das k k. Militair durcb S^arendirung, muß selbes

w ' «us'aleä"«« »'!« nach Au'g.! ' , °>ne« jclen M°.«ch« g°gen »°hlr.<> g°»»m,°,i« Q „u -

«der sich »utz,un!eckn vlrmizen, d«Ü '« »« letzteren »»ch dcm M>,g»!»,««Hed«l!e >mm°r

^ " " ' H » 3 e m müssen tie k!<!t«nten i°f°°nü v,lm°,!i«e M i ^ e r seyn , ° t « «ch bi ' l lz-r

Ettü°"n« ihr.« »°m'»«<^ «o« ergriffener »«M°» sich «» tem üli.gen fte,e° V«rm°g°n
scha l°^,hal t tn^»"^ ^^^^ ^^ ,̂  ^ ^ ^ ^ ^ z „ ^ „ , ^s t „ l , ««„„-,„'jsi »„f wemgste,,«

^°° D.r ^n!ritt »sŝ 'n tm Blsibiether «leich °°n lem tage de« do« «hm g.ftrtwttn Lic!°

s°!,silir,en kic,t»ti°n«. BM"^"«.^ '« ° r « ° ! t t n , ^ len »°mr»It m ^

' " ' "A7übr" 'n «ontratt«. V°b<°Mg<« kl.uen lei dem wsseMn Verrftg«-M.ga.lne

.mgewn ««d^.^ ,^ ,^ ^ ^ ^ ^ Verleg« ' N . « ° M . ^ a i l ^ m 3 « ^ ^ ' 7 .
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die öffentliche Feilbiethuna. dl.'r zur gebachte» Konkursmasse g e h ö r i g . dem Gründliche E i ' ^
necn einverleibten Realitäten,nehmlich a- , des aus 4«o st. gerichtlich geschätzten Hausts m
Eisneln, H . Z 6 6 , d . der auf 20c, ft, geschlitzten zwei Eschftuer poä I^ä^^rn ftm-ut
Kohlbarcn, « . , bes auf Ẑc> ft geschätzten Eschst«ers ü l^ r lc lnou ViZ6N2, ä- , des auf
22F fi. geschätzten Elchfeuers na ?rocl, e. / der auf 4 fi, geschätzten Waldung 5e l lou^ l s ^
l e ä w a , t'. ̂  des auf 80 5 gcschayttl, Krautgartens ä 8«ticid^n7./ <^,, LcZ a!.f «o si. gc-
schälzten Gartens x>er V a > ^ , i i . , des auf ^ fl. §eschl?̂ >en Gartens poä ?a t l l ) , i . , des
«üf io ft< geschätzten Gartens iicici ? a ^ o n?.ä ^ n ^ n i n ä i n , k , ber lNlf 6n fi geschätzl?!'
Heumath na<l K o k a n i poä ^ n X a nebst Behölzung bis zum Gipft l des Berges, i . , d^r
«uf ioo fl geschätzten Behölzü>,g in 5i.iii2 O o M w l gewilligt, und hteszu zwei Tei-mu^, lu.d
zwar ler erste auf den 29 August und der zweite ausZo, September ö . I . zetcsmahl Vorml l -
lags von 9 bis 12 Uhr in dem Hause zu Elsnern, H . Z. 66. mit dem Beifttz? bestünnu
worden seye, baß die Realitäten einzeln, so wie solche einzeln gesch^t c7scheinen, fellgebo-
then, und Haß jene Realitäten, welche wetzer bei der ersten noch Zweien Fe^bl?'hungs .T^g«
satzung um den SchätzunZsüetrag oder darüber an Mann gebracht lLerdm s M n ; , 'bis î ach
verfaßten Kassifikatzu^surtheilen und ausgettagenem Vorrechte aufbewahrt warten wsird?<
Die Verkaufsbebingungen/ können bei dem Konkur5mssss?!)erwallrr ober bey birsem Gericht
»n den gewöhnlichen Amtsjkmdell eingesehen werden.

Bezirksgericht St^lshsrrschaft Laük am 26. I u l y 18 > 7.

B e k a u u t m a O u n g. (2 )
Von dem Vezn'ksHerichl-? der Stnalsh^rzchaft Adelsberg wirb bekanitt gsmack'i': dieses

Gericht habe über 'Anlachen des He"rn n. Gai ' i ' i roUi, Renntmczs.er der H e m ^ f t Prc??!,
lvidel Hrn. Iostph Zuzek au^ Kos^aniia wl'gen an G^t-^njehendpachd sch^l^l^n ^^Z si.
7 kr. C. M . sammt 5ieb?n»erbi!^i:chk?icen 5; die offemlichs Feitbiethilng der dem Lctz'n'N
gehörigen und gerichtlich ^ ^ fi. gesckätzlei: 4>>? ^ück al°e Schafs gewtlllg?^, u^d hlszu den
i l .und 21. August dann 9. September d. I . j t t ^mah l Srühe 9 Uhr im Orle Koschalina
mit dem Beisätze bestimmt habe , ö>iZ wenn gttachres Vieh weder bei der ersten noch 2ten
Tagsatzung um den Schätzwcrrh öder yac'üher an Mann gebracht wärde. solches bei der Z.
als Letzlen unter demselben hindaünqcgebea werden so^e/wozll bleZauffllstlgen an bemelbten
Tagen im Orte Kaschanna z« erscheinen vorgeladen weiden.

Bezirksg. Staatsherrschaft Adelsberg am 22. M i ,317. .

V o r l a d u n g s - E d i k t . (2)
Von dem Bezirfsherl'ckte der Slaatäherrschaft Unttrthurn und Kaltenbrun zu kaibach

wird dem abwesenden Simon Tscheryitsch und den nnüerMnten Ehegattlick ttrsul,, Tschernit-
schischen Erben mittels, gegeüw^'sigen Edikts bekannt gemacht, es habe Joseph Wlast, Grund-
besitzer zu M t w v ^ wider sie bn dttscm Gerichte wegen schuldigen 20a st. E.M /cdnc i r t
126 ss. 37 «s2 kr. A. C. und Ersatz der Kolwl die Klag? eingebracht Das Gericht, dem
ler Or t 'hres Aufenthalte unbekannt ist , has zu ihrer V?m-etu«g anf chre Gcjahr unb
Unkosten den Hn«. Dr . Vernarb Wolf als On .Uor aufgesteM, mit welchem die an^ebr^ch'
te Rechtssache aus^iüht t , unb elltschieden werden wird. Oimon Tschernitsch und di? E ^ -
gattllch Ursula Tschernilschischeu Erben merdea temnoch d ? M mittels gegenwätt^en Edikts
zu dem Ende erinnert, d^mit sie allenfalls sogleich selbst erscheinen, oder mzwWcn dem
bestimmten Vettsetter chre Rechtsöehelse an die Hände .^ben . ode? aucb sich selbst einen
andern Sachwalter bestellen, unb diesem Gerichte nabmhcM machen, und überhaupt in de"
rechtlichen ordnunszsM'.sssigen Wegen einzuschreiten wlssen mögen , die sse zu ikrer Verthei-
digung dienlich finden, besonders da sie sich die aus ihrer Werabsamnung wtstehenden Folge»
selbst beizumessen haben werden.

Bezirksgericht her Machenschaf t Nnferthurn und Kaltenbrun
zu LaibM den ^4» J u l i ^3>7-



V e r l a u t b a r u n g . (Z)

Montag deif 15. September »817.
Von hen die zur Gtaatsherrschaft Stttch geyörigen Garben-Jugend-uub Sackzehe«be

dcr Pfarr 3t. Vott und ät t t i^k, nkd zwa? v»n dln Hörftri, äw^^^navÄÄs, "VlÄl«(!^'
l e , Vel^H I.oka, NclitinÄVii6s, OunwiÄQs, Vt.'tk6äu1w, ^ o ^ Q U ^ ä . V e i d o u ,
ctol^inL und ßoi.6in6 ? r ^ i e t 5 l i e , LiÄwQ^e, NenZesli, 0tUskvmo^> l i imsksu,
Rass^u ie , Msk iäuU, ? l i l i ^vox, N a u t ^ , D i^ te , VisdniZel in, duDi^täke.
3^sk2k6, VerviÄk26, I l r i d , eoreini V ^ c d , 3ik5ovi2, 3ei^Q, 2eluu2, <iÄ6r5ci^,
?1änina, 0dvunu , ^ r is l iä r , Oodkt55ie, ?nttÄUH. Na i t i u ^«ssleutskei ^cke
^eubrncl i t : , t^ojane, U«lZbkuvl7/6cne OemmttalZrönb« summi Rustikal Neuznäuthen.

DunstaZ den 16. September 18^7.
Von den Dörfern ^K3§osd2k«, Vrax i -^ I iL bei ^eiQeni2, V iäen, 55doi,'8kt ,

<nit8ck, ( ;6rni , IVlÄwäuUe. 3 k 2 ^ o n 0 ^ L , t i r id> Velkeänlle, " lemeni^, per

I>"l <3^belMN^ O'^)l5in?^, p r i ^ t ^ n ^ , ?0^oiu^,^, 8dudiliÄ, 8treHue, üoieina-
. . ^ ^ ?unKäN, 8 ^ ' ^ i ^ i i , von N^'ttverze? ^!d ^itticher Huben, 5itsok. i»ocl
^^r^^t und 8ct^i,l, ' ' '

Mttwoch bt? »7. <^ep«Nbcr 15,7.
Von den Dörfern L r c W s j i ^ U , ^^.^<u-, i^eZ, Uob, die G<räuther in 1>rnou-

«H und ? 0 k o w ^ , ^<)^Vcl68, 'It^!i0'.iLu> 6i7w, 3tränuu(iuN, I ^ n ^ k e i ^ ^ k ^ l >

pole, <3i. i l i^9^, Vel^ i 'QÄUnit^, Ztt^nv<^ck.

Donüersta? den ^3. September 18,7-
Von den Dösfern Velin u»d N<:U L^kernelu, 3d1^eiMut2de, Idekinl?. sammt

Mühl-Gc'ündtn in l^ottok und eimznl Rustckal-Rcugeräuthin allda, L ^ 8 o v ^ , Ki5w35>
?oNo^, t30^t/.Iii '^l^>, Va^i'Hua bei IVI^tnax, V^ rc l ^ <Il^8liL, v ^ l l ^ , Meynhof
des Herrn von Föd^nkberg IVl^NHu, äsvoä, (?orew2v<t66, V^IXi t ian i l i l . Neubruche,
2'll^8l^c»u, IVler^lupoi^ , 8tftäsN2, di« Dowinif<tl,Hauftlder und Dorf ä iU ick ,
1lu^i»e, I^o^r^ä, 3v<üNÄk^vH8s, ^ ^ d ^ i j e , und äwiu^je.

' Freitag den 19. September i3»7.
I n den Dürf?rn der Pfarre 0d<3rTni1^ ^ e i x e ^ u i ^ , 3t. MHiew, 3Imwa, ra^

U2, ?i^8k^Äw. 3H3^t3. und 3t. Niod^et, als^
- ^du8ik2. Orass^. V Ä ^ i und klaw 0oi,!Hu3, 8tran3iulV2ss, Le^kon?:, Nl i ike,

rÄVcVW, CmewS und si>u.we yupU'2^, 3üvjF.,^ Uo1>M, ko t t . ^ , 8 ^ 0 , ^ v o r ,

^ let8d6, 'ät . M ^ ^ I , Ui'2t5dÄvas^ O ieN3 l ^v^8 , ^ c . w t 5 l ^ v ^ 6 und I«^e i2e .

Montag den 22. September ,817.
Die Bergreckte und Weistzeh«nd? vsn den Gegeben Ü^kov^, ^I^Za3N2tle, l o r - ,

8^iudi2tÄ!i6, Ie 'k t2k6, Verv is i^ke, V3iitsknilV28^ nnd Ne^ei ^ .

Dienstag am 23. Eepte»tes , ^ 7 . ,
Die Bergrechte und WeinMnbe von den Gebirgen Weinberg (^i,'QV«cd) Et . Geors

^ e r ^ k Ä , «oi-a und O o N s ! ^ ^ , zu den gewöhnliche!, AtMsstundci, m der Amtskanzley
der Staarstzerrschafc Sittick» I.icit2ncw auf Gechs Jährt nämlich von >. November ^3,7,
bis Z l . Oktober 1325 m Packt au^elsssen. Uebrizens h<chen dir Zehenchvlden nach der
bestehenden NonMe'bas ihnev gesstzmäßiz eingeräumte EinstaM. oder Nonecht durch
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?brrhmssl!gslch hedo3mDckkgte AussckußmHlilsl'renl'weber gleich beiben oben bestimmten P ĉhk»
V:lste!geru:igen^ oder längstes dinnüi hem^fttzl,ch?,-. Termine ro« ftchs Tage!?, y^m ^«gt
der Versteigerung gerechnet, um so qkwtsstr aliszuüben und 3s sblßZlH gklleiid zu. «lacbe^ ,
als si? >m widrigem Kalie mil ihrcn späl?f?l! Erklärungen zl'r Ausübung dcs Eir.siandtz-
rechtes r.lcht,^nehr angehört^ und d,e Zeh^nde uhn? weilers an die bei den NersttiZerungen
verbleibenden Mtlstbleiher überlassen werden win'.'«^.

SlüalSkrrschaft GiMch sm 2>. Ju l i ^ » 7 .

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Bei der Psarr Nutcrn^ffensuß im Dcf>inate Trefje'n ist der Meßners-Ol'ganisten » und

Gchullehl-crsdienst. ü^er dessen Einfommen bei dem Herrn Ortöpsarrer dn nähere Auskunft
einzuhohlen ist? in Erledigung gerülhen.

F?ne Lthrküii'iüdaten, welche htfagle A^stfllung ziz erlange;, wönfchcn, u«d sich dazu
ßkeignelfixten, haben ihre eigenbäüdi^ ges^r:ehe!?eii, mit guten pädagogischen und Sitten-
zeugniise« belegten Httl^esuche bei ^cr löol.He'lschÄtt Unttrnassenfuß, welcher d«s diisfäüige
Patrolialsr?cht'justcht, spälestens bik 2.'. August ecl!zur?l:hen, von welcher die gesetzliche
Präsentsten an den Hcrra Dechant und ^ch.!ldMltrsausseher zu Treffeü, und oon die-
s.'n h'.h?! btt^rderr wer'en wird.

Vvn' K M ö f i ^ f n ^3nsi'^''f^ - -̂  â < ' ^ I,,>lt i8»7.

E d i k t . (^)
Von dem P e ^ ' f ^ ^ c h t t Krupo habtA alle i?ne, w^che an die Vel'laßeüschaft des den'

§. M a i «6^4'z.; ÄrrO bei Schenitisch . ^ in tcZ tnw oerstorbenen Jakob Kobelttsch, Zewe-
ftneu Grundbesilze s, aus was immkr für einem Grunde einen Anspruch zumachen qMüken,
zur Anmeldung desselben am 25. August d. I . VsrmtttaZs um 9 Uhr hierotts persönlich
oder nnttels eines Bevoümächligten ,u erscheinen,; wldngens nach Verlauf dttser Zeit die
Abhandlung vorgenommen und die Einaiitwiirlung dieser Verlaßenschatt an die ge^lichey
Erben / ohne wetters erfoigen wird.

Bc,l!'ksZerich^ Krupp am Ä<?. J u l i '817. ^

E d i k t . (Z)
Von dem Bezirksgerichte Kruvo, baben alle jene, welche an die Verlaßenschaft des am

5y, September ^8>i Zd ^nl^3tcit<) Lerstorben?5z Nckvlaus Poppovich S i t v o r , gewesei.en
Viehhändler und Grundbesitzer nn Dysft Gkemöl^di!, Pfs^r Wöttt,ng, aus was immer
für einem RMszrunde, Nenn wn? r^5 ^ n i ^ e n gedenken, zur Anmeldung desselben deu
26, August tz. I . frübe um 9 Uhr perswUich, ode? mittelst eines Bevollmächtigten hierorts
zu erscheinen, widngens n°ick Verlauf düftr Z?it di? Abb.ind!ung vorgenommen, und die
Einantlyortung dieser Verlaßenschatt, an die g?>-zliche,z Erben ohne weiters erfolgen wird.

E d i k t . (v)
Don dem Nez!rksq?rlchf? Krupp wird hi^nit b-iannt aemicht: Cs Oy? auf An-

lelllien der W:nw< Margarecha Fuchs, und des M o b Mallnentsch von Schtrnitsch, «ls
«erichslich aufqesiclllcn Vyrm!^,,des der Mart in lFuchsiichen Purpil len, ,ur Erforschung des
VHZ'iv-Ks.indes nach bcm am 29. Oktober ,8"7 mir Tlssament verstorbenen SaNin Fuchs,
Grundbesitzer und W?knbänd!?r in Pfarrberg bei Schemissck, die öffentliche Vorladung der
Verlsufsqläubigel hcwlMgtt worden. '

Es haben daher alle M e , welche an die Mart in Fuchsifche Verlault f jnve or^sUU )
»fne Forderussq zu stellen hab«n, diese ihr? Forderung lä!iI!icns bis Zo. August b. I . bei
hi t^m ^t,<rk^gkrichtt so qewiß gthoriq anzumelden und darzuthun, als wjdrigens nach
Neriauf di'ser Zeit t»ie Adbandlus'i vorgenommen und tje EilMlUVMlMs dieser Verlaust
Otz Y,k tttteffendcn Eiben ohne weiters erfolgen n?,rd.

BM'tsgerichl Krupp am s6. I lz l t is'7<


